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and - Grafen zu Assen / Würsten zu Mrßfeld /
rasen zu Laßcnelnbogen/ Wetz / Kegenhayn /

Udda und Achauenburg.
reinem gnädigsten Wursten und »erren.

als

erNurGleu

und Urauen / Urauen

. and - Gräfin zu Assen / Würstin zu Mrßseld / ge-
borner Kertzogin in Deffland/ zu Lhurland und He-

migallen /Gräfin zu Tatzenelnbogen/Wetz/Fie-
genhayn/ Wdda undKchauenburg.'

reiner gnädigsten Würstin und Urauen.



AirMuWgster Wirst/

gnadigskerUürst undAm.

WrDeuWgste Mrstin /

gnädigste WrskinundUrau.

sten Ursprünge betrachtet / dem
Allmächtigen und Allgütigcn
GOtt zu dessen Lobe der König
nnd Mann nach dem Hcrtzen

^ ZOttes David auch andere
GottWrchtigc Leute es gcwiedmet/ eigentlich alletnc
zugchöret; So schreibe doch auch solches Du. Du.
Koch KrlA.Koch-Wrltl. Unrchl.Nurchl.intt so
grossem Rechte zu/>e bckantcr es ist/daß dasselbe in Du.
Du. Soch-Würstl. Boch-Knrstl. Nurchl. Ntirchl.
Landen nach dem verderblich dreyßig Jährigen Krie¬

ge/
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Grunde gangen/
,«nix gleichsam ww

u.Wu.Koch Mlirstl.

ncn Bciveiß abgeben; So lebe der
A. Ml.

^ I

. och.Uürstl.
nrchl. diese hierunter ge-

BancwMrs vor die genossene hohe Gnade bey er
i nangicndenigrösserem Vmnögen vielmehr gelten las«
sen / und diese Gabe samt dem Geber mit gnädigsten
Augen ansehen werden; Wom dann WOtt innig
lich bitte / daß er Uu.Wn.Noch-Würftl.Woch



ürstl.Wurchl.Nurchl. als starckcGlaubens-Pfet»
kr / zu Erhalwnge und fernerem ZluHiehmen seiner
Kirchen / samt dem gantzcn Hoch«Fürstl. Hause in um
veränderlichem Flor beständigst erhalten / mich aber
so glücklich machen wolle/daß ich durch mehrere Pro¬
ben zu Tage legen könne mit was für unaussprcchlt-

urGleu

gnädigster Mrst undWen.

urchleucWgste

^u. WOly -l-NuM.

Franckstirt am Mayn/
den .Klaj. 1711.

umerchämgster Diener
Johann Philipp Andrea/

BuchdruGund Händler.
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